
Philosophische Fakultät

Servicestelle Schule - Hochschule
Beratung zur Studienfachwahl u.v.m.
für Studieninteressierte, Lehrer und Eltern
Montag - Freitag 8 - 18 Uhr, 0211- 81-12345,
studierendenservice@uni-duesseldorf.de
www.uni-duesseldorf.de

Allgemeine Studienberatung/Coaching
Raum 04.55,  0211/81-15471
Di. 10 - 12 Uhr und nach Vereinbarung

Career Service
Raum 04.29,  0211/81-10862
Di. 10- 12 Uhr und nach Vereinbarung

Psychologische Beratung
Raum 04.52,  0211-81-14934
Di. 10 - 12 Uhr und nach Vereinbarung

Studierendensekretariat
Gebäude 16.11, Postfach, 40204 Düsseldorf
Montag - Freitag 9 - 12 Uhr
0211-81-12345, 0211-81-15500

Studieren vor dem Abitur
www.uni-duesseldorf.de/schuelerInnen/

Campus-Messe
www.durchstarten.org

Studentenwerk Düsseldorf
(BAföG, Wohnen, etc.)
www.uni-duesseldorf.de/Studentenwerk/index.html
0211-81-15777

Studierenden Service Center
Offen für Ihre Fragen, 10 Stunden am Tag
Gebäude 16.11, EG, Universitätsstr. 1, 40225 Düsseldorf

Medienkulturanalyse
Master

Für die Bewerbung ist eine Skizze von max. 3 Seiten 
(max. 6000 Zeichen incl. Leerzeichen) einzureichen, 
die ein wissenschaftliches Projekt (mit möglicher-
weise gestalterischen Anteilen) umreißt, von dem die 
Studienbewerberin oder der Studienbewerber sich 
vorstellen kann, dass sie oder er es (möglicherweise 
auch zusammen mit anderen) im Rahmen des Ma-
sterstudiums realisiert. 

Zusätzlich zur Projektskizze ist neben Lebenslauf und 
Zeugniskopien ein Schreiben von max. zwei Seiten 
beizulegen, das über die Erwartungen und Gründe 
Auskunft gibt, weshalb die Studienbewerberin oder 
der Studienbewerber sich für diesen Studiengang 
bewirbt. Die Bewerbungsfrist ist der 15. August.

Die Bewerbungen sind zu richten an 

Prof. Dr. Reinhold Görling
Institut für Medien- und Kulturwissenschaft 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf, 
Universitätsstraße 1, 
40225 Düsseldorf

Fachstudienberatung

Prof. Dr. Reinhold Görling/Dr. Stephan Trinkaus/Seven Sei-
bel, M.A, 
Institut für Medien und Kulturwissenschaft,  
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf,  
Universitätsstr. 1, D 40225 Düsseldorf 
E-Mail: kultur@uni-duesseldorf.de

Stand: Januar 2011



Studiums in einem medienkulturwissenschaftlichen oder 
einem kunstgeschichtlichen, literatur-, film- und theaterwis-
senschaftlichen sowie verwandten kultur- und sozialwissen-
schaftlichen Studiengang. Als „qualifiziert“ gilt ein Studien-
abschluss mit mindestens der Gesamtnote 2,5.

Weitere Informationen zum Studiengang:

http://www.phil-fak.uni-duesseldorf.de/
m-a-medienkulturanalyse/

Integrativer Masterstudiengang Medienkulturanalyse

Der Masterstudiengang Medienkulturanalyse richtet sich an 
alle diejenigen, die ihren ersten Studienabschluss in einem 
medien- oder kulturwissenschaftlichen Fach gemacht ha-
ben und nun ihre Kenntnisse weiter vertiefen und in der For-
schung erproben und ausbauen wollen. Erkenntnisleitend ist 
dabei die Frage, welche Bedeutung die Medien in den dyna-
mischen Prozessen der Formung und Entwicklung von Kul-
tur haben. Wie prägen Medien die Wahrnehmung des Ein-
zelnen, seine Weise sich selbst zu verstehen und sich auf 
andere zu beziehen? Wie formen sie die kulturellen, sozi-
alen und politischen Institutionen und Formen der Kommu-
nikation? Welche Rolle spielen sie nicht nur bei der Verbrei-
tung und Speicherung von Wissen, sondern schon bei seiner 
Entstehung? Was ist ihre Funktion in den aktuellen interkul-
turellen Prozessen der Globalisierung? Wie kann der Fluss 
der Bilder und Töne unserer audiovisuellen Kultur analysiert 
werden?

Wir haben diese Fragestellungen zu Studienmodulen zu-
sammengefasst: Die Module „Wahrnehmung“, „Darstellung“ 
und „Produktion“ sollen in den ersten beiden Semestern das 
bestehende Grundlagenwissen über den Zusammenhang 
von Medien, Subjektivität und Kultur vertiefen und syste-
matisieren. Alle drei Module sind interdisziplinär konzipiert 
und mit Beteiligung anderer Fächer wie der Psychoanalyse, 
der Neurobiologie, der Sozialwissenschaft und der Philoso-
phie organisiert. Zur Verbindung der verschiedenen Fach-
perspektiven bieten wir im ersten Semester ein Einführungs-
modul an. Ausgehend von Ihren jeweiligen Qualifikationen 
und Interessen können hier bereits eigene Forschungsper-
spektiven diskutiert und entwickelt werden. Im zweiten und 
dritten Semester bieten wir Ihnen die Module „Interkultu-
raltät und vergleichende Medienkulturforschung“, „Wissen 
und Medien“ und, alternativ, „Audiovisuelle Kultur“ an. Auch 
diese Module werden mit Beteiligung anderer Fächer konzi-
piert, hier der Anglistik/Amerikanistik, der Romanistik, der 
Germanistik, der Geschichte und der Kunstgeschichte.

Die offene, projektorientierte Organisation des Studiums 
und die wissenschaftliche Aktualität der Themen garan-
tieren eine enge Verbindung von Studium und Forschung. 
Neben den in den Modulen durchgeführten Projekten 

sieht deshalb unser Studienplan auch ein größeres Team-
projekt vor, in dem forschend, aber auch gestalterisch und 
organisierend der enge Rahmen der Universität für die 
medienkulturelle Praxis geöffnet werden kann. Ein Medi-
enlabor mit semiprofessioneller Technik für Audio- und Vi-
deoproduktionen ist gerade fertiggstellt worden. Es kann 
für diese und andere Zwecke genutzt werden. Das Studi-
um unfasst insegsamt 32 Wochenstunden und wird mit 
der Masterarbeit abgeschlossen. Danach besteht u.a. die 
Möglichkeit, ein Promotionsstudium an unserer oder einer 
anderen Universität zu anzuschließen.

Unser Masterprogramm besteht seit dem Wintersemester 
2005/06. Bewerbungen sind immer zum Wintersemester 
möglich, die Zahl der Studienplätze liegt bei etwa 25.

Studienvoraussetzung ist ein qualifizierter Abschluss eines 

Modul 1 2 3 4 5 6 7 Workload

1. 
Sem.

Einf. in die 
Medien-
kulturanalyse

MS Grundlagen 
der Medien- und 
Kulturwissenschaft
 
MS Interdis. Felder 
der Medienwiss.

Projektseminar 
Medienwiss.

15 CP

Wahrnehmung

MS Theorien der 
Wahrnehmung: 
Phänomenologie, 
Kognition- und 
Neurowissenschaft

Darstellung

MS 
Repräsentation 
und politische 
Kommunikation

Produktion

MS Produktion von 
Kultur: Felder und 
Praktiken

                   Modul 6 oder 7   (Wahlpflicht)

900 h

2. Sem.

 

MS Psychoanalyse 
und
Theorie des 
Subjekts

12 CP

MS Performanz, 
Gender und 
kulturelle Differenz

12 CP

MS Ästhetik, 
Ereignis, Medialität

12 CP

Interkulturalität 
und 
Vergleichende 
Medienkultur-
forschung

MS Grundlagen der 
Vergleichenden 
Medienkultur-
forschung

Wissen und 
Medien

MS Wissenschafts-
geschichte und 
-forschung

MS Gedächtnis und 
Gedächtniskünste

MS  Wissenskultur 
und 
Wissensinszenierung

15 CP

Audiovisuelle 
Kultur

MS Geschichte der 
audiovisuellen 
Medien

MS Audiovisuelle 
Kultur  und 
soziokultureller 
Prozess

MS Ästhetik und 
Theorie des Films 
und anderer 
audiovis. Kommuni-
kationsformen 

15 CP

900 h

990 h

3. Sem.

Teamprojekt
(incl. Teamforum)

12 CP

MS Histor. oder 
regionaler
Schwerpunkt: 
Medien- und 
Kulturanalyse 
Amerikas
o.a.
 (4SWS)

15 CP

4. Sem. Masterkolloquium    3 CP      Masterarbeit    24 CP 810 h


